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2 PNeueſte Ereigniſſe
Am heutigen Montag erfolgt im Reichstag die erſte Leſung des Zoll
tarifs

Gemeinſame Maßnahmen Deutſchlands und Oeſterreichs gegen das
Duell unter dem Offizierkorps

Prozeß wegen arger Mißhandlungen von Eingeborenen in Kamerun

Die neueren Verſetzungsbeſtimmungen für die höheren Lehranſtalten

Die öſterreichiſche Wehrkraft ſoll eine bedeutende Verſtärkung erfahren

Die Leiden der auf den BermudaJnſeln internierten Burengefangenen

Von den religiös Wahnſinnigen im Dorfe Datten bei Forſt i L

Einzelheiten über das große Eiſenbahnunglück in Amerika

Wie es den auf den BermudaJnſeln gefangen

gehaltenen Buren ergeht

Halle 2 December
Eine intereſſante Schilderung über die Art und Weiſe wie die kriegs

gefangenen Buren auf der Jnſelpruppe von Bermuda von den Eng
ländern behandelt werden giebt der Bericht eines Augenzeugen in der
Newyorker Staatszeitung vom 17 November 1901 der man die Verant

wortung für ihre Anklagen überlaſſen muß Jn dieſem Artikel wird vor
allen Dingen auf die jedem Völkerrecht und jeder Humanität hohn
ſprechende Thatſache hingewieſen daß eine größere Zahl von kleinen
8 oder Y9jährigen Burenknaben als Kriegsgefangene nach den
Bermuda Jnſeln geſchleppt wurden und dort allmählich verkommen oder
dahinſterben Ebenſo find viele 60 und 70 jährige Greiſe dorthin
deportiert worden die ebenfalls bei ungenügender Nahrung und Unterkunft

einer ſicheren Ausrottung verfallen Jm Uebrigen ſprechen die folgenden
Beſchreibungen für ſich ſelbſt Unſer Gewährsmann deſſen Mittheilungen
durch unumſtößliche Beweiſe erhärtet dieſem Artikel zu Grunde liegen ha
ſich mehrere Wochen in Bermuda aufgehalten und Mittel und Wege die
aus begreiflichen Gründen hier nicht angeführt werden können gefunden

täglich das Lager der kriegsgefangenen Burenkämpfer zu be
ſuchen Die britiſche Regierung hat wiederholt öffentlich erklärt daß es
den Gefangenen auf Bermuda an nichts fehle Jch habe Einſicht in
Schreiben engliſcher Offiziere und Beamten auf Bermuda genommen ver
ſehen mit deren Dienſtſtempel die großmüthigen Bewohnern den Empfang
von Gaden bdeſtätigen und um Zuſendung weiterer bitten da ſolche bitter

nöthig ſeien Ja in der St Georges Kirche auf Bermuda iſt eine
Proklamation angeſchlagen in welcher der Militärdefehlshaber ausdrücklich

hervorhebt woran die Gefangenen am meiſten Mangel leiden Sie leiden

alſo Mangel Thatſächlich gehen ſie in Lumpen denn Alles was die
britiſche Regierung ihnen an Kleidungsſtücken liefert ſind abgetragene
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hätte etwa den gefangenen Franzoſen in 1870 zumuthen wollen unſere
deutſche Pickelhaube aufzuſetzen Die britiſche Regierung erklärt Bermudo

als ein ideales und Gartengefängniß Gewiß vom engliſchen Stand
punkt bilden ſie ein ideales Gefängniß denn ein Entkommen der Kriegs
gefangenen von dem einſamen Archipel den die Kanonen der britiſchen
Forts und Kriegsſchiffe beherrſchen iſt faſt ausgeſchloſſen Auf allen
Seiten umgeben ihn Korallenriffe die nur einen einzigen engen
Kanal freilaſſen durch den von Norden der Zugang zum Hafen möglich

iſt Dem Beſucher aus Newyork der zuerſt St Georges Eiland ſieht und
durch den Kanal zwiſchen großen Jnſeln von Palmen und Oleandern
beſchattet in den Hafen einfährt wird Bermuda in der That als Paradies
erſcheinen Den Buren hat England indeſſen die Pforte des Gartens
Edens verſchloſſen ſie ſind auf vier kahlen Felſeninſeln untergebrocht
nämlich Marſchalls Burts Darrells und Tuckers Eiland die Kranken
werden nach Ports Eiland überführt Mitte Oktober belief ſich die Zahl
der Gefangenen auf mehr als 3000 Ein Drittel war auf Burt Jnſel
auf einem Areal von nur drei Acker Landes untergebracht noch mehr auf
einem kleinen Theil der Darrell Jnſel Die Gefangenen leben in Zelten
die nach den von England aus erlaſſenen Vorſchriften mit einem Holz
boden ausgeſtattet ſein ſollten thatſächlich aber beſchattet ihre Leinwand
meiſt den nackten Felsboden Auf Grund eines vielverbreiteten
nimmt man nun gemeinhin an daß Bermuda das mit Florida als
Winteraufenthaltsort konkurriert ſich eines Klimas erfreue das dort den
Aufenthalt im Freien während der geſammten Wintermonate nicht nur
möglich ſondern vielleicht gar behaglich erſcheinen laſſe Wer das glaubt
hat den Archipel während des Winters nicht beſucht Die Temperatur
ſinkt zwar ſelten unter 53 Gr Fahrenheit etwa 11 Gr Reaum
aber die Regenzeit bringt kalte und rauhe Nordweſtſtürme

Kurgäſte in ihre treiben und zum
kleidung zwingen Ueberhaupt liegt es wohl auf der Hand daß Zelte
während einer andauernden Regenperiode einen feuchten und hochgradig

ungeſunden Aufenthaltsort bilden Hier nun überzieht der Seewind
obenein die Gefangenen und alle ihre dürftigen Gebrauchsgegenſtände mit

dem falzigen Niederſchlag des Seewaſſers ja bei hohem Seegang und
ſtarkem Nordweſtſturm brechen gelegentlich Wogen auf und über das
Unterland der Darrell Jnſel Hier aber ſind die Buren untergebracht
während die Baracken ihrer Wächter auf dem höher gelegenen Theile ſtehen
Wie verpflegt nun England die Buren
Die immer ſich gleich bleibende Nahrung die ſie ſich im Freien und auf
verroſteten Geräthen ſelbſt zubereiten müſſen flößt ihnen Ekel ein bevor
ſie dieſelben noch in den Mund führen Als natürliche Folge dieſer
Lebensweiſe iſt denn im Gefangenenlager auch ſchon und wohl zur
Freude der Engländer Dysenterie aufgetreten Wie erklärlich leiden
an den Folgen ungenügender Ernährung namentlich Greiſe und Knaben

Auf dem St Georgs Eiland ſind zunächſt als Sträflinge 837 Kaprebellen
untergebracht die zu ſchnellem Tode verurtheilt dann zu langſamem be
gnadigt wurden Gleich dieſen werden in Jſolierhaft gehalten ein Neffe
des alten Joubert und drei Brüder die wie Leumant Joubert einen
Fluchtverſuch unternommen hatten am ſchärfſten aber werden bewacht ein
ehemaliger franzöſiſcher und ein deutſcher Offizier letzterer Namens
Horn Dieſe beiden Burenoffiziere hatten ein Komplott geſchmiedet das
ſie in Beſitz des Dampfers ſetzen ſollte der ſie mit 800 Gefangenen nach
Bermuda trug Die Ausführung dieſes waghalſigen Planes wäre viel
leicht geglückt wenn einer der Buren ihn nicht in letzter Stunde ver
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Ebenſo wie es ſie unterbringt

rathen hätte Horn wurde mit ſeinem franzöſiſchen Gefährten in Eiſen
gelegt und befindet ſich ſeit der Ankunft in Bermuda in Jſolierhaft
Während der Nacht werden dieſe Sträflinge in Ketten gelegt

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

v Verlin 1 December Hofnachrichten Der Kaiſer hörte im
Jagdſchloß Göhrde geſtern Vormittag vor dem Aufbruch zur Jagd den
Vortrag des Chefs des Civilkabinets v Lucanus ie Jagd endete mit
einem Hauptjagen auf Rothwild Um 3 Uhr traf der Kaiſer wieder im
Jagdſchloſſe ein Die Strecke der Hofjagd in der Göhrde beträgt 74 Roth
hirſche 75 Stück Wild 393 Sauen und 2 Rehe in Summa 544 Stück
Wild Am Sonnabend Abend iſt der Monarch in Wildpark eingetroffen
Erzherzog Franz Ferdinand hatte in Charlottenburg um 10 Uhr
den Sonderzug bereits verlaſſen und von dort die Rückreiſe angetreten

r

Gegen das Duell ſoll ein gemeinfames Vorgehen
Deutſchlands und Oeſterreichs geplant ſein Wie nämlich aus Wien
verlautet ſollen gelegentlich des Beſuches des Erzherzogs Franz Ferdinand
beim Deutſchen Kaiſer Vereinbarungen über Maßnahmen gegen das Duell
in den Offizierkorps getroffen worden ſein Die Beſtimmungen über
Ehrenrath und Ehrengericht ſollen in beiden Armeen gleichartig geſtaltet
werden

Jm Reichstag iſt am Sonnabend die Vorlage betreffend die
Seemannsordnun zweiter Leſung noch nicht beendet worden
trotzdem man vier Sitzungen darauf verwendet hat Für die Jnter
eſſenten iſt dieſer Geſetzentwurf mit ſeinen 122 Paragraphen allerdings ein
ſehr wichtiger aber für die Allgemeinheit iſt er nicht von Belang Jm
H bſt war es bereits wieder ſehr leer geworden was ſich am Mon
tag ändern wird denn es ſteht der Zolltarif auf der Tagesordnung Jn
der Sonnabend Sitzung ſorgte nur Präſident Graf Balleſtrem für etwas
Abwechſelung indem er einem ſozialdemokratiſchen Abgeordneten gegenüber
ausführte Herr Abgeordnueter es iſt nicht zuläſſig daß Sie den Antrag
eines Abgeordneten als Regierungsantrag bezeichnen Heiterkeit Wie
würde es Jhnen gefallen wenn ein von Jhnen geſtellter Antrag als
Regierungsantrag bezeichnet würde Erneute Heiterkeit Es lagen
wieder verſchiedene Abändernungsanträge vor doch blieb es im Weſent
lichen bei den Kommiſſionsbeſchlüſſen Am heutigen Montag erfolgt
die erſte Leſung des Zolltarrfs

Jn parlamentariſchen Kreiſen herrſcht ziemlich einmüthig
die Abſicht vor den ganzen Zolltarif an eine beſondere Kommiſſion

19 r t 1 G z 18 I h d V ar Mi 9 29zu verweifen Es n als cher anzuneh net daß der Reichstag die Zahl
der Mitglieder auf 28 feſtſetzen wird wie bei ähnlichen früheren Vor
gzängen dürften im Laufe der Durchberathung des Tarifs für die einzelnen

F v 2 2 dGebiete von Erzeugniſſen Jndnſtrien oder Branchen die Vertreter der
Fraktionen in der Kommiſſion wechſeln damit ſ die erforderlichen Sach

9 n 9 21 n n 1 9 7verſtandigen zur Stelle ſind Man hält nach wie vor an der im

S u T eitonderaä r e c r je MSemioten Konvent beſonders hervorgetretenen Anſicht feſt daß eine Woche

B un taritnorlone 11 un 0für die erſte Berathung der Zolltarifvorlage ausreichen kann höchſtens
Sinn ne mont es 2 nei d r denn MWorheunter Hinzunahme noch eines oder zweier Tage der ſolgenden Woche in

der dann auch die erſte Berathung des Etats für 1902 noch erledigt werden
wird ſo daß ſpäteſtens über 14 Tage die letzte Sitzung vor der Weihnachts
pauſe ſein würde

Bei der Reichstagserſatzwahl in Wiesbaden ſiegte im
erſten Wahlgang keiner der vier Kandidaten Es erhielten vorläufig
Dr Krüger freiſ Volksp 5264 Bartling Kartellkand 4180
Dr Quark Soz 8060 Fuchs Centrum 3725 Stimmen Aus dem
Untertaunus Kreis fehlt noch das Wahlreſultat doch iſt eine Stichwahl
zwiſchen Krüger und Quark ſicher Jn der Haupiwadhl im Jahre 1898
wurden abgegeben für die Kandidaten der freiſ Volksp 7740 für den
Sozialdemokraten 8050 für den Kandidaten der Reichspartei 3131 und
für Centrum 5368 Jn der Stichwahl ſiegte dann Wintermeyer freiſ
Volksp mit 15205 gegen 10499 ſozialdemokratiſche Stimmen

Der Köln Volksztg zufolge verlautet aus Mainz daß
in den nächſten Tagen das in Mainz in Garniſon liegende Jnfanterie
Regiment Nr 117 das den Namenszug der Großherzogin vonKhaklianzüge Dieſe anzulegen ſind die Buren mit Recht zu ſtolz Wer

Im Nebel
Roman von A C Stürckow

50 FortſetzungBitte erlauben Sie es ſich recht bald Und grüßen Sie
Jhren Heimgekehrten er ſah befriedigend aus Kutſcher halt
Der Wagen der Gräfin Korven rollte oben auf der Land
ſtraße dahin Unten im Park auf dem Kieswege am Seerande
ſchritt Katharina flüchtigen Fußes vorwärts
Plotzlich ſtutzte ſie Sie ſah unweit vor ſich das Glimmen

eines kleinen runden Punktes einer Cigarre und an
den Stamm einer Erle gelehnt eine dunkle Geſtalt

Jm erſten Schreck wollte ſie Kehrt machen Aber wohin
Viktoria Korven war nicht mehr einzuholen die Rückkehr
zum Biwak hatte ihr reichlich Peinliches

Wer iſt da Jn ihrer Stimme klang das ganze unan
genehme Befremden der Herrin über dieſes Eindringen in ihr
umfriedetes Gebiet

Die dunkle Geſtalt löſte ſich von dem Stamme los und
that ein paar Schritte gegen ſie vor Jn dem matten Sternen
lichte bemerkte Ketharing das Blinken von Uniſormknöpſen

Sie gnädige Frau kam es als Antwort zwei
telnd zurück

Alſo einer der Offiziere des Regiments aber wer Sie
ſtand noch immer unbeweglich und ließ ihn näher kommen
Da erkannte ſie ihn Es war Dillys

Verzeihen Sie ich fürchte ich habe Sie erſchreckt gnädige
Frau Jch hatte keine Ahnung davon daß Sie zu Fuß nach
Hauſe gingen

Jhre Angſt erſchien Katharing nun beinahe lächerlich
Natürlich ahnten Sie das nicht Herr Dillys es war eine

Extravaganz die mir unterwegs im Wagen der Gräfin beifiel
die kleine Strafe dafür iſt mir ganz geſund Aber wo

kommen Sie her Jch ſah Sie glaube ich vor kurzem noch
oben

Sicherlich noch vor einer Viertelſtunde Jch wurde dann

Nachdruck verdoten

abgerufen ging zu meinen Pferden und ſah bei Gerolamis
letzter ſchöner Rakete hier unten am See jemanden ſtehen den
ich für Jhren Herrn Gemahl hielt

Er iſt hier unterbrach Katharina ihn haſtig
Nicht doch gnädige Frau ich muß mich getäuſcht haben

Denn obgleich ich ſofort herüber und auf die Suche ging fand
ich niemanden Es wird irgend wer anders geweſen ſein der
weiter gewandert iſt So unendlich leid es mir nun auch
thut daß ich Sie erſchreckte dies Zuſammentreffen iſt vielleicht
doch inſofern gut als ich Sie jetzt ſicher bis in den Lichtkreis
Jhres Hauſes geleiten kann Sie geſtatten es doch

Katharina ſetzte ſich ſchon in Bewegung vBitte ſeien Sie
ſo freundlich Jch fürchte mich doch Weil ich allabendlich
im Parke umherſtreife hielt ich es auch heute für unbedenklich
Aber Umſtände ändern eine Sache

Der Umſtand iſt das Biwak Es könnte jemand von der
Mannſchaft die Parkgrenze ebenſowenig reſpektiert haben wie
ich zum Beiſpiel nicht wahr

Ganz richtig ebenſowenig wie Sie gab ſie in der
ſelben Tonart zurück Das Glimmen Jhrer Cigarre war
das Licht welches mir die Größe meines Vorwitzes klar machte

Er ſchleuderte das brennende Ding in weitem Bogen in
den See hinein Ein feines ziſchendes Geräuſch verkündete
ſeinen Untergang Gnädige Frau verſicherte er nachdrücklich
es war ein edles Kraut Korvens beſtes ſeine Abſichten

entſchieden ſtets gute
Woarum haben Sie es denn vernichtet
Weil hier jemand Strafe verdient hat die Cigarre

oder ich Sie war der erſte Stein des Anſtoßes und es iſt
daher billig daß ſie die erſte Strafe leidet Sie ſtellt das
Sühneopfer dar welches Jhrem gerechten Zorne gebracht wurde

Angeſichts der Dunkelheit die hier unter den Bäumen
wenigſtens immer tiefer zu werden ſcheint iſt es aber doch be
daue ch Unſer Gehen iſt ja ein halbes Taſten

Wollen Sie nicht meinen Arm nehmen Jch glaube es
wird bequemer und ſicherer ſein

Katharina nahm Dilly s Arm Es war das einige Mittel
um gegenſeitiges Karambolieren oder ein ſolches mit den Baum
zweigen zu vermeiden Der Weg war ſchmal und ſehr dunkel
von jener Schlüpfrigkeit die die unmittelbare Nähe des Waſſers
auch im heißeſten Sommer erzeugt

Jch wünſchte der Mond wäre erſt da rief Katharina
endlich ungeduldig aus Jch hatte mich auf den Monden
ſchein über dem See gefreut Wo er nur bleiben mag

Er wird heute überhaupt nicht kommen Der Himmel iſt
bezogen Vielleicht giebt es Regen Dillys ging ſehr lang
ſam aber er hatte falkenſcharfe Augen und führte ſicher

Regen wiederholte Katharina unangenehm überraſcht
Er käme jetzt ſehr unerwünſcht

Aber Staub und Dürre ſind nachgerade unerträglich
Und die Ernte iſt in vollſtem Gange as könnte uns

Regen nur nützen Der halbe Weizen liegt auf dem Schwaden
die Sommerung iſt reif die Lokomobile muß auf dem Felde
Roggenſtaken dreſchen damit nur endlich einmal wieder Stroh
da iſt Außerdem ſoll der Roggen ſchnell abgeſtellt werden
da er gerade jetzt etwas beſſer preiſt

Die Dunkelheit D 91
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verbarg Dilly s Erſtaunen Aber ſeiner
Stimme merkte man verhaltenes Lachen an Aber gnädige
Frau Sie haben ſich ja zu einem reinen Landwirth herausge
bildet Vermelde Jhnen meinen gehorſamſten Reſpekt Jch
glaube wirklich als Sie in Bonn wohnten haben Sie in
Poppelsdorf Vorleſungen gehört

Wer hat Jhnen erzählt daß ich in Bonn wohnte
Leutnant Meergaard Jhr Vetter Gnädigſte

Katharina ſchwieg Meergaard der in Dilly s früherem
Regimente ſtand und den er damals im Coupee als ſeinen
Gewährsmann bezeichnet hatte

Dillys wunderte ſich über ihr Verſtummen und darüber
daß die leichte Hand zuckte die auf ſeinem Arme ruhte Es
ſchien ihm als wollte ſie ſich frei machen Sind Sie mir
böſe gnädige Frau

e



Seite 2 Dienskag
Heſſen auf den Achſelklappen trägt neue Achſelklappen erhalten
werde die lediglich die Nummer 117 tragen Der Grund dieſer Aende
rung ſei in der bevorſtehenden Scheidung der Ehe zu ſuchen Dazu muß
bemerkt werden daß dies nicht gut denkbar iſt ſo lange die Großherzogin
nicht auf ihre Stellung als Jnhaberin des Regiments verzichtet hat was
bis jetzt nicht der Fall iſt Nun iſt es aber wohl noch kaum vor
gekommen daß ein ſolcher Verzicht geſchah So blieben z B König
Georg von Hannover und der letzte Kurfürſt von Heſſen bis zum Tode
Chefs preußiſcher Regimenter trotzdem ihnen das Betreten preußiſchen
Bodens unterſagt war

Wegen Mißhandlung von Eingeborenen mit tödtlichem
Erfolge waren wie kürzlich gemeldet in Kamerun die Kaufleute Haes
lo op ans Bremen Keltenich aus Köln Wittenberg aus Hamburg
verhaftet worden Ueber das Urtheil das am Sonnabend gefällt wurde
liegt aus Hamburg folgende Meldung vor Nach einer hierher gelangten
Privatdepeſche aus Kamerun wurde Wittenberg der überführt wurde
daß er Neger gepfählt hatte zu 5 Jahren Zuchthaus Keltenich der
einigen Negern die Hand mit Petroleum begoß und ſie nachher anzündete

zu drei Jahren Zuchthaus verurtheilt Haesloop der mit einer
Peitſche einem Häuptling das Auge ausſchlug wurde mit acht Monaten
Gefängniß beſtraft

Die Akademie Münſter ſoll eine juriſtiſche Fakultät
erhalten Es wird dazu gemeldet Jn Ergänzung und Berichtigung der
Meldung daß der Wunſch nach Errichtung einer juriſtiſchen Fakultät an
der Akademie Münſter unerfüllt bleiben ſolle bringt die in ſolchen Dingen
gewöhnlich gut unterrichtete Kreuzzeitung die Mitrtheilung daß der
Finanzminiſter in Anerkennung der Wichtigkeit der Angelegenheit trotz
der ungünſtigen Geſtaltung des Staatshaushalts für das kommende
Etatsjahr ſeine Zuſtimmung zu der Anusbringung der fraglichen Mittel
bereits ausgeſprochen habe unter der Vorausſetzung daß die bereits münd
lich zugeſagten mäßigen Koſtenbeiträge ſeitens der Provinz und der Stadt
Münſter rechtsverbindlich übernommen werden Damit würden ſich ja die
Ausſichten der Weſtfalen auf Erfüllung ihrer Wünſche ſehr verbeſſern

Defterreich lingarn,
Die Verſtärkung der öſterreichiſchen Wehrkraft

Wien 1 December Von zuverläſſiger Seite erfährt man daß in
dem vorgeſtrigen unter Vorſitz des Kaiſers abgehaltenen Kronrathe
die Frage einer Erhöhung des Präſenzſtandes der Armee be
handelt wurde und zwar verlangt die Kriegsverwaltung die Mittel zur
Neuaufſtellung von 100 Bataillonen Obwohl ſämmtliche an
weſenden Mitglieder die Nothwendigkeit einer Erhöhung des
Präſenzſtandes anerkannten erhoben doch die beiden Finanzminiſter
Widerſpruch wegen der großen Koſten Eine Entſcheidung wurde nicht
getroffen doch glaubt man daß die Heeresverwaltung ihre Anſprüche
einigermaßen herabſetzen wird Der Kronrath beſchäftigte ſich ſodann mit
der Frage neuer Geſchütze und einer Neuorganiſation der Artillerie

Die deutſchfeindliche Bewegung dauert fort
Lemberg 1 December Vorgeſtern verſuchte eine Gruppe von

etwa 200 Studenten vor das Gebäude des deutſchen Konfulats
zu gelangen wurde jedoch in der Akademieſtraße zerſtreut Zwei Stunden
ſpäter begaben ſich ungefähr 300 Polytechniker durch die Seitenſtraßen in
die Mochnackigaſſe wo ſich das deutſche Konſulat befindet durch brachen
das dort aufgeſtellte Spalier der Polizeimannſchaften und
zogen unter Pereat Rufen vor das Konſulatsgebäude Eine Polizei
patrouille unter Führung eines Polizeikommiſſars trieb die Theilnehmer an
der Kundgebung abermals auseinander Ein Student wurde auf die

n gebracht jedoch nach Feſtſtellung ſeiner Perſon wieder
entlaſſen

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 1 December Die Times enthält unter dem Datum
Pretoria 28 November eine Beſchreibung der Vertheilung der eng
liſchen Truppen welche die große Zahl von Buren in Schach halten
ſollen die mit Louis Botha öſtlich von der Blockhaus Linie Wilgeriver
nach Grelingſtad in Fühlung ſtehen Die Vertheilung iſt folgende Zwölf
Abtheilnngen operieren zwiſchen der Delagoa und der Natal Eiſenbahn
Jm weſtlichen Transvaal durchſtreifen die Abtheilungen unter Lord Methuen
Oberſt Kekewich und Oberſt Hickie fortgeſetzt das Land und operieren in
Verbindung mit den an der Bahnlinie ſtehenden Abtheilungen und den
Polizeipoſten längs der Magaliesberge Die Konzentrationsabtheilungen
ſüdlich von der Delagoabahn haben die nördlich von der Linie ſtehenden
Abtheilungen zurückgezogen was zur Folge hatte daß die Buren wieder
in die Nachbarſchaft von Roos Senekal zurückkehrten Jm Nordoſten des
Oranjfjefreiſtaats iſt der Schauplatz von General Elliots Operationen wo
neun Abtheilungen flüchtige Kommandos verfolgen Ein erheblicher Fort
ſchritt iſt gemacht allein es müſſen noch mehr Blockhäuſer errichtet werden
um die engliſchen Abtheilungen in den Stand zu ſetzen größere Erfolge
zu erzielen Es wird dies eine arbeitsreiche Aufgabe ſein Jnzwiſchen ſind
noch mehr Truppen nöthig nicht um einen unmittelbar bevorſtehenden
Schlag zu führen ſondern zur ſchleunigen Beſeitigung des Widerſtandes
der Buren Das iſt alſo das ruhmvolle Ergebniß des nun ein ganzes
Jahr währenden Oberkommandos des Lord Kitchener Die Kriegslage iſt
heute ſchlimmer für die Engländer als im Oktober 1900 An eine
engliſche Offenſive iſt gar nicht mehr zu denken der angreifende Theil
ſind heute die Buren Lord Kitchener weiß nicht mehr wie er ſich ſeiner
kriegsluſtigen Gegner erwehren ſoll Statt des Siegesgeſanges ertönt der

r oonrr,nß eNein Warum denn Aber horchen Sie iſt das nicht
Geräuſch von Schritten

ZündholzEinen Moment Verzeihung ich werde ein
anſtreichen es iſt wirklich polizeiwidrig dunkel ſo

Die kleine Flamme beleuchtete hell die Geſtalten von Ka
tharina und Dillys breite Erlen rechts hochwipflige Buchen
links blinkendes Seewaſſer Schilf einen leeren Steg in den
zwanzig Schritte davon an einem Bosquet ein anderer mündete

Hallo iſt da jemand
Dillys bekam keine Antwort

Täuſchung geweſen ſein
Katharina wies auf den anderen Steg
Wir müſſen ihn wählen Drei Stufen führen hinauf

Dort ſind freie Raſenflächen mehr Licht und ein angenehmeres
Gehen

Dillys ſah auf Er hatte das faſt aufgebrannte Zündholz
vorſichtig zwiſchen Daumen und Zeigefinger gefaßt und blickte
direkt auf Katharinas halb abgewandtes Profil Die quälende
Frage welche den ganzen Abend lang ſein Hirn beſchäftigt hatte
die er ſchließlich müde als ausſichtslos beiſeite geworfen
jetzt hier halb unbewußt löſte ſie ſich ihm

Erſchreckt beſtürzt ſtarrte er auf das klare Profilk Da war
die vornehme Ruhe in Ausdruck und Kopfhaltung der beinahe
traurige Ernſt um das Auge her die ihm nun ſo genau vor
ſtanden da war das weiche dunkle Haar mit dem eigen
artigen Anſatze über dem wie an jenem Reiſetage der winzige
Hut ruhte da

Kein Zweifel war möglich das alles gab es nur einmal
Der kräftige Dillys hatte einen Moment lang ein Gefühl

von Schwindel Jene Fahrt mit ihren kleinſten Nebenum
ſtänden ſtand grell vor ſeiner Seele er ſah die Spuren von
Kämpfen und Thränen in den großen edlen Linien des weichen
Geſichtes neben ſich er ſah den Lebensweg dieſer Frau ſo
anſtrengend unruhig glücklos geworden wie es ihm ſein
ſchnelles Empfinden vom erſtenmal des Sehens an verrathen

er ſah Jngenſalt und noch vieles andere Gedanken die
ſich um Katharina gedreht hatten ihm ſelbſt bis dahin unklar

jetzt nackt ſtrengen Blickes ihn anſtarrend und dieſer
ganze Abgrund weil

Der dunkle Flügelſchlag von Schuld ſchlug um ſein Haupt

Gnädige Frau Fortſezung folg

Es mußte wieder eine

Hilfeſchrei nach Mehr Truppen die das entblößte Britannien aber
nicht mehr zu ſtellen vermag

Reut Bur meldet aus Pretoria Am 28 November Nachts machten
die Buren den Verſuch weſtlich von Middelburg durchzubrechen Die
Engländer waren vorher gewarnt worden Eine kleine Buren Abtheilung

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 December Nr 283
des Herrn Stadtverordneten Vorſtehers auf Feſtſtellung und Veröffent
lichung der Tagesordnung willkürlich eingreifen zu wollen Sollte mit
dem Ausdruck ausführendes Organ der Stadtſekretär gemeint ſein ſo
müſſen wir ſein Verhalten im vorliegenden Falle mindeſtens als ent
ſchuldbar bezeichnen weil der Herr Stadtverordneten Vorſteher in ſeiner

machte einen Scheinangriff um die Aufmerkſamkeit vom Haupttrupp Gegenwart unſere Vorlage alſo auch unſern Antrag dieſe Nn
abzulenken Die Buren wurden jedoch zurückgeſchlagen und hatten an
ſcheinend ſchwere Verluſte Der Kriegskorreſpondent der Zeitung
Morningpoſt meldet aus Pretoria daß die Buren anfangen wirk

liche Noth zu leiden da ihre z ſich täglich vermindert und ſie all
mählich aus den fruchtbaren und geſunden Gegenden verdrängt werden
Die Abtheilungen unter Delarey und Beyer leiden empfindlichen Mangel
an Munition Der Krieg ſcheine in die letzte 7 Phaſe einzutreten

Wie amtlich bekannt gegeben wird iſt nach dem 1 Januar 1902
Niemandem der Eintritt in die Kapkolonie oder in Natal wegen
des dort erklärten Kriegsrechtes ohne beſonderen Erlaubnißſchein ge
ſtättet Jeder der um einen Erlaubnißſchein nachſucht muß durch Zeug
niſſe nachweiſen daß er mindeſtens 100 Pfund Sterling beſitzt oder ſich
ſelbſt erhalten kann daß der Zweck ſeiner Reiſe kein England feindlicher
iſt und daß er weder deportiert noch als Bedürftiger außer Landes geſchickt
worden iß Unterthanen fremder Mächte können die Erlaubnißſcheine unter
den angegebenen Bedingungen von den Botſchaften und Geſandtſchaften
in London erhalten Dieſe Erlaubnißſcheine geben den Paſſagieren nur
das Recht in Südafrika zu landen aber nicht Anſpruch darauf daß
ihnen die Weiterreiſe in das Jnnere geſtattet wird

Aus der Amgebung
d Eisleben 1 December Verſchiedenes Heute Nachmittag

herrſchte hierſelbſt ein orkanartiger Sturm welcher vielen Schaden an
Gebäuden und Dächern 2c anrichtete Ein auf dem neuerbauten Berg
ſchulgebäude in der Geiſtſtraße hochgerichteter Ausſichtsthurm welcher erſt
geſtern fertig geworden war wurde umgeworfen und quer über das Ge
bäude geſchleudert Der Schaden iſt nicht unbedeutend Der Bairiſche
Hof früher dem Herrn Gaſtwirth Bauer in Halle a/S gehörig iſt
in den Beſitz der Mansfeld ſchen Kupferſchieferbauenden Gewerkſchaft über
gegangen welche denſelben in Kürze abbrechen läßt Das Grundſtück
mußte infolge der Erderſchütterungen welche daſſelbe arg zerſtört hatte
am 2 Februar 1898 polizeilich geſchloſſen werden Der Arbeiter Johann
Szokella aus Steinhorſt welcher in hieſiger Stadt gebettelt und ſich außer
dem einer Unterſchlagung ſchuldig gemacht hatte wurde auf hieſiger Her
berge verhaftet und dem Königl Amtsgericht zugeführt Ein Reſtaurateur
hierſelbſt wurde von einem zugereiſten Photographengehilfen um 16 Mk
geprellt Derſelbe ließ ſich Speiſen und Getränke verabfolgen ohne im
Beſitze von Geldmitteln zu ſein Dem Schloſſer Kurt Hille flog beim
Zerkleinern von Eiſenbahnſchienen ein Splitter ins Auge wodurch daſſelbe
ſo ſchwer verletzt wurde daß er ſich nach Halle in die Klinik be
geben mußte

W Helbra 1 December Einwohnerzahl Ausſtellung
Nach der diesjährigen Perſonenſtandsaufnahme zählt die hieſige Gemeinde
ausſchl Gutsbezirk 2669 männliche Perſonen über 14 Jahren 2367 weib
liche Perſonen über 14 Jahren und 4292 Kinder unter 14 Jahren in
Summa alſo 9328 Perſonen Der Verband der Kanarienzüchter der
beiden Mansfelder Kreiſe veranſtaltet am 14 und 15 December hierſelbſt
eine Ausſtellung

Polleben 29 November Kirchweih Heute fand die feier
liche Einweihung unſerer neu erbauten Kirche durch den General
ſuperintendenten D Holzheuer ſtatt Um 10 Uhr verſammelte ſich eine
zahlreiche Gemeinde viele Ehrengäſte und Gäſte in der alten Kirche zu
einer Abſchiedsandacht Der Ortsgeiſtliche Herr P Schröder hielt eine
kurze ergreifende Anſprache Jn derſelben wies er darauf hin wie lieb
das alte Gebäude iſt das ca 700 Jahre mit der Geſchichte der Gemeinde
eng verknüpft war Jn geordnetem Zuge bewegte man ſich nach dem
neuen Gotteshauſe Jn dem Zuge bemerkte man den Herrn General
ſuperintendenten den Herrn Regierungspräſidenten den Herrn Landrath
den Herrn Patron die Herren Superintendenten der Ephorieen Eisleben
und Gerbſtedt die Herren Geiſtlichen der Diözeſe Eisleben mit den
heiligen Gefäßen Meiſter die an dem Bau gearbeitet bezw den Bau
geleitet haben u a m Vor der Thür des neuen Gotteshauſes fand die
Uebergabe des Schlüſſels ſtatt Herr P Schröder öffnete die Pforte
mit den Worten Jch bin die Thür ſo Nach gemeinſchaftlichem
Geſang Lobe den Herrn hielt der Herr Generalſuperintendent die
Weiherede und vollzog die Weihe Der Text zu derſelben Heſ 43 5
wurde verleſen aus einer von der Kaiſerin geſtifteden Bibel Dieſelbe
trägt die eigenhändige Widmung derſelben Wir haben geglaubt und
erkannt Danach erſcholl die prächtige vom Orgelbaumeiſter Rühlmann
Zörbig erbaute Orgel geſpielt von dem 1 Lehrer und Kantor Rohns
Die Liturgie hielt Herr Superintendent Rothe Eisleben die Feſtpredigt
Herr P Schröder über 1 Petri 2 5 Die Schlußliturgie hielt der
Herr Generalſuperintendent Nach dem Segen verließen die Theilnehmer
das Gotteshaus unter dem Geſange des Kinderchores Laßt mich gehn
und Wenn ich ihn nur habe

Weißenfels 30 November Lebensmüde Geſtern Abend
um 211 Uhr ſtürzte ſich ein etwa 25 Jahre altes Mädchen aus Gera in
die Saale Dein Schiffer Albert Hermann gelang es es noch rechtzeitig
den todtbringenden Fluthen zu entreißen Die Lebensmüde heißt Anna
Roßner und iſt aus Köſen gebürtig Sie war ſehr gut gekleidet trug
goldene Uhr und Broche und hatte ſogar 73 Mk baares Geld bei ſich
Hut Muff und Pelzkragen hatte ſie vorher am Brückenpfeiler verſteckt
Auf Befragen gab ſie an ſie habe in den Tod gehen wollen um einer
Heirath zu welcher ſie gezwungen werden ſolle aus dem Wege zu gehen
Die Selbſtmordkandidatin wurde ins Krankenhaus gebracht

h Löberitz 30 November Verſchiedenes Geſtern fand in dem
Vereinslokale des Herrn Kreisne eine Verſammlung des über 20 Jahre
beſtehenden Schachklubs ſtatt um denſelben welcher ſeit einigen Jahren
ruhte wieder lebensfähig zu machen Auch fand am Todtenſonntage
wie alljährlich in demſelben Lokale eine Obſtausſtellung welche mit ver
ſchiedenen edlen Obſtſorten beſchickt war ſtatt Donnerstag den 28 ds
tagte eine Verſammlung der hieſigen Scheibenſchützen in Rodigkau welche
den Zweck verfolgte eine Schützengilde auch hier ins Leben zu rufen

M Delitzſch 30 November Obſtausſtellung Die Obſtaus
ſtellung des hieſigen Obſt und Gartenbauvereins und des landwirth
ſchaftlichen Vereins der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch wurde geſtern nach einer
gemeinſam abgehaltenen Verſammlung eröffnet Trotz des ſpäten Termins
der Ausſtellung waren noch 220 Nummern faſt durchweg vorzügliches
Tafelobſt und meiſtens auch in größeren Mengen ausgeſtellt Daß die
Anzahl der angebauten Obſtſorten immer noch viel zu groß iſt bewies
der Umſtand daß nicht weniger als 96 vertreten waren darunter nur
14 Sorten Birnen Das Beſtreben die Obſtſorten auf nur wirklich gute
zu beſchränken wurde durch das Normalſortiment zur Anſchauung ge
bracht welches vorzügliche Früchte aufwies Neben den Früchten war auch
eine größere Anzahl Obſtkonſerven Wein c z T in ganz vorzüglicher
Weiſe ausgeſtellt An Preiſen kamen zur Vertheilung 1 bronzene Medaille
und mehrere Diplome der Landwirthſchaftskammer ſowie eine größere
Anzahl Ehrenpreiſe und Preiſe aus öffentlichen und privaten Mitteln

Cöthen 30 November Unglück Der Sohn einer hieſigen
geachteten Familie wurde heute Vormittag durch einen Schuß in den
Kopf verletzt Einzelheiten über den Vorfall fehlen noch

Jokales
e Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 2 December
Perſonalien Der Zollpraktikant Meyer hierſelbſt wurde zum

Hauptamtsaſſiſtenten in Stettin und der Hauptamtsdiener Richter zum
Grenzaufſeher in Deutſch Raſſelwitz befördert

Tadelsvotum Die StadtverordnetenVerſammlung beſchloß in
ihrer Sitzung am Montag den 25 November das Verfahren zu miß
billigen das dazu führte daß die Angelegenheit Antrag der bisherigen
unbeſoldeten Magiſtratsmitglieder auf Ertheilung eines Vertrauensvotums
ohne Genehmigung des Herrn Vorſtehers auf die Tag ordnung geſetzt
wurde Der StadtverordnetenVerſammlung iſt hierzu folgende Erklärung
des Magiſtrats zugegangen Das Tadelsvotum der geehrten Ver
ſammlung vom 25 d Mts kann als gerechtfertigt nicht anerkannt werden
Für den Fall daß der darin enthaltene Ausdruck ausführendes Organ
ſich auf den Magiſtrat beziehen ſoll wird auf den Bericht des Stadt
ſekretärs vom 26 November verwieſen woraus ſich ergiebt daß derſelbe
beauftragt war die Zuſtimmung des Herrn Stadtverordneten
Vorſtehers zur Aufnahme der Vorlage als erſten Gegenſtandes in
die Tagesordnung der nächſten öffentlichen Stadtverordneten Sitzung
ſowie event die Veröffentlichung in unſerm amtlichen Verordnungsblatt
herbeizuführen Dies beweiſt daß es uns ferngelegen hat in das Recht

gelegenheit als erſten Gegenſtand auf die Tagesordnung der nächſten
Stadtverordneten Sitzung zu bringen geleſen und darauf dieſe
Vorlage ohne irgend welche Bemerkung dem Referenten zugeſchrieben und
dem Stadtſekretär zur weiteren Veranlaſſung zurückgegeben hat Aus
dieſen concludenten Handlungen des Herrn Stiadtverordneten Vorſtehers
durfte der Stadtſekretär auf die zuſtimmende Willensmeinung deſſelben
ſchließen Selbſtverſtändlich werden wir die Rechte der Stadtverordneten
Verſammlung auch im Kleinſten ſtets beachten wie dies bisher ſtets unſer
Beſtreben war

Brückengeld bei der Crölſwitzer Vrücke Am Sonnabend
fand in der Bergſchenke eine Verſammlung ſtatt in welcher der Beſchluß
der Finanzkommiſſion das Brückengeld bei der Cröllwitzer Bücke nicht
aufzuheben erörtert wurde Es wurde beſchloſſen der Stadtverordneten
Verſammlung folgende Reſolution zu überreichen Die heute Abend auf
der Bergſchenke verſammelten Bürger von Halle Cröllwitz geben hiermit
ihrer Entrüſtung Ausdruck über den am 28 ds Mts gefaßten Beſchluß
der Finanzkommiſſion betr die Weiterverpachtung der Cröllwitzer Brücke
und richten an die StadtverordnetenVerſammlung das ergebene Erſuchen
dieſen Beſchluß unter allen Umſtänden abzulehnen Wir ſind der Mei
nung daß eine Wiederverpachtung der Cröllwitzer Brücke unter keinen Be
dingungen dieſelbe Summe 23 000 Mk einbringen würde wie bisher
ſondern daß allein ſchon die lt Eingemeindungsvertrag getroffenen Be
ſtimmungen einen weſentlichen Ausfall herbeiführen würden Prozentug
liter vertheilt auf die Einwohner von ganz Halle würde eine ſo kleine
Summe in Frage kommen daß in der That die weitere Entwicklung von
Halle Cröllwitz nicht durch ein ſolches Vorgehen in Frage geſtellt werden
ſollte und wir ſind der Anſicht daß dadurch die Jntereſſen von Halle
Cröllwitz derart geſchädigt werden daß ein weiterer Zuzug ſteuerkräftiger
Bürger auf den doch Halle Cröllwitz in Folge der Bauzonenordnung nicht
zum mindeſten hingewieſen iſt ausgeſchloſſen erſcheint Die Cröllwitzer
Brücke iſt die einzige von hier aus nach der Altſtadt in Betracht kommende
Verkehrsſtraße die allein ſchon aus dieſem Grunde freigegeben werden
müßte Geradezu ein ſchreiendes Unrecht wäre es für die zahlreichen
Arbeiter welche die Brücke alltäglich benutzen müſſen um ihrem Erwerb
nachzugehen Man ſollte doch unter Berückſichtigung der heutigen ſchwie
rigen Erwerbsverhältniſſe Bedenken tragen gerade dieſen Einwohnern
der Geſammtſtadt Halle ſolche Laſt aufzubürden Der VI com
munale Wahlbezirksverein Halle Nord beſchloß der
Stadtverordneten Verſammlung folgende Petition zu überreichen
Der Vorſtand dieſes Vereins erklärt es für eine ſchwere Schädigung der

Bürger in den eingemeindeten Vororten falls der Beſchluß der ſtädtiſchen
Finanzkommiſſion auf Beibehaltung des Brückengeldes für die Cröllwitzer
Brücke die Genehmigung des verehrlichen Stadtverordneten Kollegiums
finden ſollte 1 Das Brückengeld iſt nach der Eingemeindung der Vor
orte nicht mehr zeitgemäß da dieſe Brücke eine Verkehrsſtraße innerhalb
der Stadt Halle iſt 2 Durch das Brückengeld wird die Entwickelung
des geſammten nördlichen Stadttheils und die Bauthätigkeit in Halle
Cröllwitz gehemmt und dadurch der geſammte nördliche Stadttheil wirth
ſchaftlich benachtheiligt 3 Halle Cröllwitz iſt derjenige Stadttheil wo
nach Wegfall des Brückengeldes je nach Lage des Terrains ſowohl
Villen als auch die für Halle ſo ſehr nothwendigen billigen Wohnungen
ſehr bald entſtehen würden Durch Hebung der Bauthätigkeit in Halle
Cröllwitz würde das Geſchäftsleben im nördlichen Stadtheile ebenfalls
gehoben 4 Die Stadtgemeinde Halle hätte durch Wegfall des Brücken
geldes nur einen ſcheinbaren Nachtheil in Wirklichkeit gewinnt ſie dadurch
denn ihre in Halle Cröllwitz belegenen Ländereien würden ſchnell im Werthe
ſteigen was jetzt noch Ackerland iſt würde ſehr bald Bauland ſein
5 Abgeſehen von der wirthſchaftlichen Lage fordert die Gerechtigkeit die
Aufhebung dieſes Brückengeldes a Jn anderen Stadtheilen ſind eben
falls neue Brücken entſtanden ohne daß Brückengeld erhoben wird
b Jn einer Zeit in der man allerwärts und auch in Halle mit Recht
bemüht iſt den Verkehr und das Geſchäftsleben zu heben iſt es unbe
dingt nothwendig das Brückengeld aufzuheben und den Verkehr mit den
neuen Stadttheilen nicht zu erſchweren und abzulenken e Halle Nord

trägt durch ſeine Steuern zur Amortiſation der Brückenbauten in der Alt
Stadt bei ſoll aber für ſeine einzige für den Verkehr nothwendige Brücke
eine Extraſteuer zahlen und dadurch ſchlechter geſtellt ſein als die Bürger
von Alt Halle Es dürfte Pflicht unſerer Herren Stadtverordneten ſein
für Aufhebung des Brückengeldes einzutreten um den neuen Stadttheil
wirthſchaftlich auf der Höhe zu erhalten und die Bürger von Halle a S
Nord gleichzuſtellen mit den Bürgern von Alt Halle Zu erwägen iſt
hierbei daß die Bürger von Cröllwitz ſchon auf Annehmlichkeiten die den
Halleſchen Bürgern zu Gute kommen und wofür ſie mitbezahlen verzichten
müſſen als Straßenpflaſterung Kanaliſation elektriſches Licht etc ete

Die Mühlenordnung des Kurfürſt Auguſt von Sachſen
vom 23 November 1568 ſchreibt in Art 14 vor daß der Müller
welcher nichts zu mahlen hat zwei Schutz offen ſtehen laſſen muß Wer
durch Nichtziehen der Schütze muthwillig den anderen Müller ſchädigt
wird je nach dem Grade ſeiner Verfehlung bis zu vier Neuſchock be
ſtraft Der Mühlenbeſitzer Felgner in Ermlitz bei Schkeuditz mußte
am 28 Februar wegen einer Reparatur an ſeinem Mühlenwerk auf zwei
Tage den Betrieb einſtellen Da er unterlaſſen hatte die Schütze zu
ziehen und deshalb eine Ueberſtauung eintrat wurde er wegen Uebertretung
der alten Kurfürſtlichen Mühlenordnung unter Anklage geſtellt Das
Schöffengericht zu Schkeuditz erachtete die veraltete Geſetzesbeſtimmung
noch in Kraft befindlich da nach dem Einführungsgeſetz zum Allgemeinen
Landrecht die beſonderen Kurfürſtlich Sächſiſchen Rechte zu denen auch
die fragliche Mühlenordnung gehöre beſtehen geblieben ſeien Der Ange
klagte wurde zu i/z von 4 Neuſchock welches der Gerichtshof mit 30 Mk
bewerthete verurtheilt Auf die eingelegte Berufung hob die 2 Straf
kammer des hieſigen Landgerichts das Urtheil auf und ſprach den
Angeklagten frei Der Berufungsrichter war der Anſicht
daß bei Einführung des Allgemeinen Landrechts in die früher
ſächſiſchen Landestheile nur die privatrechtlichen älteren Be
ſtimmungen des Kurfürſtenthums Sachſen nicht aber die öffentlich
recht lichen übernommen worden ſind Dieſes Urtheil focht
der Erſte Staatsanwalt mittels der Reviſion an da die Mühlen Ordnung
vom 23 November 1568 zu den beſonderen Rechten des Kurfürſten
Auguſt von Sachſen gehöre welche nach dem Einführungsgeſetz zum All
gemeinen Landrechte beſtehen geblieben ſind Sie beſtehe daher zu Recht
Der Oberſtaatsanwalt trat dieſer Ausführung bei Rechtsanwalt
Dr Kähne aus Halle plaidierte für die Aufrechterhaltung des Be
rufungsurtheils Der Strafſenat des Kammergerichts erkannte auf
Zurückweiſung der ſtaatsanwaltlichen Reviſion und legte der
Staatskaſſe mit den Koſten des Verfahrens auch die dem Angeklagten er
wachſenen nothwendigen Auslagen auf Das Berufungsgericht habe mit
Recht der Mühlenordnung aus dem Jahre 1568 die Giltigkeit ab
geſprochen Denn unter den beſtehen gebliebenen beſonderen Rechten des
früheren Kurfürſtenthums Sachſen ſeien nicht Vorſchriften inbegriffen
deren Verletzung mit Strafen bedroht wird Dann ſei aber im All
gemeinen Landrecht dieſelbe Materie erſchöpfend geregelt Auch dürfen
Geſetze nicht angewendet werden welche unverſtändliche Strafen an
drohen d h ſolche die erſt unter beſonders ſchwierigen Umſtänden um
gerechnet werden müſſen

Prüfungskommiſſionen für Huſfſchmiede Die ſtaatliche
Prüfungstommiſſion für Hufſchmiede welche z Zt in Merſeburg beſteht
wird zum 1 Januar 1902 aufgehoben Neu eingeſetzt wird zu dieſemZeitpunkt je eine ſolche Kommiſſion in Halle a S und Weißenfels
za Vorſitzenden dieſer Kommiſſionen ſind ernannt in Halle a S Kreis

thierarzt Friedrich und in Weißenfels Kreisthierarzt Enders
Jubiläum Herr Bureau Aſſiſtent Schieferdecker feierte geſtern

ſein 50jähriges Dienſtjubiläum Dem Jubilare wurden aus dieſem An
laſſe viele Beweiſe der Hochachtung und Werthſchätzung gegeben Bei
einer Feier welche geſtern im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeiſters
ſtattfand wurde dem verdienten Beamten das ihm vom Kaiſer verliehene
Allgemeine Ehren,eichen überreicht ſowie ein Ehrengeſchenk von 250 Mk
übergeben welches die ſtädtiſchen Kollegien dem langjährigen treuen Be
amten bewilligt hatten

Jm Frauenbildungs Verein ſprach Frl Dr jur Marie Raſchk
aus Berlin über Das Vormundſchaftsrecht und die Frau als Vormund
Die Vortragende wies an der Hand des B B nach was die Vor
mundſchaft iſt welche Perſonen ihr unterworfen ſind durch welche Be
hörde der Vormund beſtellt wird und welche Arten von Vormündern
man unterſcheidet Nach dem B B können jetzt auch Frauen zu Vor
mündern berufen werden und es iſt wünſchenswerth daß recht viele Frauen
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Nr 283 Dienskagveſes wichtige Amt übernehmen Sie dienen in Erfüllung desſelben
ren Mitſchweſtern es iſt eine Dokumentierung ihrer Reife für öffentliche

Jemter Jn ihren weiteren Ausführungen legte die Rednerin die Rechte
und Pflichten des Vormundes dar wie ſie ſich auf die Perſon und das
Vermögen des Mündels beziehen Die Vormundſchaft endet mit dem
Tode der eintretenden Volljährigkeit des Mündels oder durch Enthebung
vom Amte Die Frauen ſo ſchloß die Vortragende ſeien ſchon dadurch
zur Vormundſchaft geeignet daß ihr mütterliches Herz den armen Kindern
denen Elternliebe und Elternhaus unbekannt ſind mit Verſtändniß ent
gegen kommen wird und ſie dazu treiben wird ihnen wenigſtens etwas
zu erſetzen was ihnen ſo ganz fehlt Reicher Beifall folgte dem
intereſſanten Vortrage an dem ſich eine angeregte Diskuſſion ſchloß
Frl Dr Raſchke iſt Herausgeberin der in Berlin erſcheinenden Rechts
funde Es ſei an dieſer Stelle hingewieſen auf die im Anhange er
ſcheinenden und einzeln käuflichen Aufſätze über Miethsrecht Vormund
ſchaftsrecht 2c Jn nächſter Zeit erſcheint ein Aufſatz über das

Eherecht

Jm Handwerker Meiſter Verein hielt geſtern Abend Herr
Dr med Schädrich einen ſehr lehr und inhaltreichen Vortrag über
die Fortſchritte der Heilkunde im vergangenen Jahrhundert Er führte
aus daß die Heilkunde namentlich im 19 Jahrhundert Beziehungen zu
den verſchiedenſten Berufen gewonnen habe Sie ſei mehr und mehr aus
ihrem geheimnißvollen Dunkel herausgetreten und Gemeingut auch des
Laienpublikums geworden Auf allen Gebieten der Naturwiſſenſchaften
und der Technik haben ungeheure Fortſchritte ſtattgefunden und hiermit
auch die praktiſche angewandte Heilkunde die endlich ihre Beziehungen
u den Naturwiſſenſchaften wiedergewonnen habe Die Heilkunde begann als
freie Wiſſenſchaft mächtig emporzublühen Auch die Chemie die früher
mehr eine alchimiſtiſche Spielerei war wurde zu einer bedeutenden Wiſſen
ſchaft und die Heilkunde nahm an den großartigen Fortſchritten derſelben
Theil Es mehrte ſich die Erkenntniß über den Aufban und die Lebens
thätigkeit des kranken Körpers und das Verdienſt Virchow s ſei die Ein
führung der pathologiſchen Anatomie Ebenſo habe die Diagnoſe in
ihren Mitteln außerordentliche Fortſchritte gemacht Der im Jahre 1851
von Helmholz entdeckte Augenſpiegel habe zahlloſen Menſchen das Augen
licht gerettet ebenſo wichtige Neuerungen waren in den 60er Jahren
der Kehlkopfſpiegel und in neueſter Zeit die Röntgenſtrahlen
Pettenkofer habe die Grundlagen zur modernen Hygiene geſchaffen um die
großen Epidemien zu verhindern Es ſei gelungen die Cholera von uns
fernzuhalten und auch mit der Peſt werde dies der Fall ſein Robert
Koch hat die Träger dieſer Krankheiten die Bazillen auf künſtlichen Nähr
böden gezüchtet um ſie ſo dem Auge bemerkbar zu machen Es gelang
auch das ſog Serum herzuſtellen welches dem Menſchen eingeimpft wird
und als Gegengift wirkt Die Entdeckung der antiſeptiſchen Methode die
es vermag innerhalb kurzer Zeit die ſchwerſten Wunden zur Vernarbung
zu bringen fei ein ganz gewaltiger Fortſchritt um den ſich namentlich
auch unſer großer verſtorbener Mitbürger Profeſſor v Volkmann ver
dient gemacht hat Langer wohlverdienter Applaus bezeugte dem Herrn
Vortragenden mit welchem Jntereſſe und Dank ſeine Ausführungen auf
genommen worden waren

Wohlthätigkeitsaufführung Die Oberfechtſchule Nr 52 des
Deutſchen Kriegerbundes veranſtaltete geſtern Abend im großen Saale
der Kaiſerſäle eine Wohlthätigkeitsaufführung zum Beſten ſeiner drei
Kriegerwaiſenhäuſer zu Römhild Chant und Osnabrück Schon lange
vor Beginn war der Saal bis auf den letzten Platz gefüllt Das Programm
wurde durch einige Coucertvorträge der Kapelle des Artillerie Regiments
eröffnet ſodann folgten einige Geſangsſtücke vorgetragen durch den Hand
werker Bildungs Verein Nach der Begrüßung durch den Vorſitzenden
Herrn Schlachthofsportier Priebe der herzlichen Dank für den überaus
zahlreichen Beſuch ausſprach und die Erſchienenen willkommen hieß
namentlich die große Anzahl Offiziere unſerer Garniſon ergriff Herr
Oberſt a D v Borcke das Wort und brachte das Kaiſerhoch aus Ein
ſceniſcher Prolog Die drei Vergißmeinnicht dargeſtellt und geſprochen
von drei kleinen Mädchen fand lebhaften Anklang Herr Diviſionspfarrer
Schneider hielt ſodann eine längere Anſprache welche mit großem Beifall
aufgenommen wurde Zum Schluß erfolgte die Aufführung des Charakter
ſtückes Die Rückkehr des Landwehrmannes am Weihnachtsabend welches
in der Kriegszeit ſpielt und von Mitgliedern des Vereins in höchſt zufrieden
ſtellender Weiſe geſpielt wurde ſo daß es wohlverdienten Beifall fand
Ein Ball ſchloß die ſchöne Feier deren Ertrag jedenfalls recht an
ſehnlich iſt

Geflügelzüchter Verſammlung Vom Verband der Ge
flügelzüchter Vereine der Provinz Sachſen und der angrenzenden
Länder war auf geſtern eine Verſammlung deutſcher Geflügelzüchter ein
berufen zu der ſich Delegierte aus allen Theilen Deutſchlands eingefunden
hatten Ebenſo hatten ſich Vertreter der Landwirthſchaftskammern ſowie
khierärzte eingefunden Nach kurzer Begrüßung der Erſchienenen durch
Herrn Lehrer Lentzſch Halle hielt Herr Magiſtrats Sekretär Schacht
zabel einen Vortrag über die allgemeine Lage der Geſlügelzüchtervereine
ſowie über die im Lauſe des Jahres ſtattfindenden Geflügelausſtellungen
und die Schwierigkeiten mit denen dieſelben infolge der ſcharfen Beſtim
mungen des Herrn Miniſters betr Schutzmaßregeln gegen die Geflügel
Cholera zu kämpfen haben Die Ausſtellungen die in der Regel mit
einem großen Defizit abſchließen würden durch die Beſtimmungen die
große Härten zeigen faſt unmöglich gemacht zumal ein nicht unbedentender
Steuer Zuſchlag auf die Ausſtellungslooſe gelegt worden ſei Werde die
Veranſtaltung von Ausſtellungen gehindert dann ſchwinde die Liebe zur
Geflügelzucht die Vereine löſten ſich auf und man werde dahin kommen
zusländiſches Geflügel einzuführen Gerade ländliche Beſitzer ſeien es
welche durch Einführung italieniſchen und ungariſchen Geflügels die Seuche
verbreiten weil auf dem Lande nicht ſelbſt gezüchtet wird Herr Beeck
als Vertreter der Landwirthſchaftskammer führte aus daß die Kammer
von allgemeinen Ausſtellungen der Vereine abrathe und vorſchlage mehr
Lokalausſtellungen zu veranſtalten die Einſchränkung der Ausſtellungen
ſei der Sache dienlich dann werde auch der Staatszuſchuß nicht ausbleiben
Von veterinärpolizeilicher Seite wurde bemerkt daß nicht wie geſagt ſei auch
die Eiſenbahnwaggons an der Verbreitung der Seuche mit Schuld ſeien
denn dieſe würden gut desinfiziert Für Preußen beſtehe eine ſcharfe
Kontrole für aus Jtalien eingeführtes Geflügel und es ſei zu wünſchen
daß jeder Fall in welchem Geflügel nicht der gehörigen Kontrole unter
worfen werde der Behörde angezeigt wird Dieſelbe werde ſofort Abhilfe
ſchaffen Weiter wurde gewünſcht nicht nur das italieniſche ſondern
alles ausländiſche eingeführte Geflügel einer ſtrengen Kontrole zu unter
werfen Es folgte dann eine mehrſtündige Spezialdebatte über die von
dem Geflügelzüchter Verbande aufgeſtellten Vorſchläge zu der Verordnung
über Geflügel Ansſtellungen

Der I communale Wahlbezirks Verein hat Mittwoch den
4 December Abends 8 Uhr im Rathskeller Monatsverfſammlung
mit folgender Tagesordnung Beſprechung der ſtattgefundenen Stadt
verordnetenwahlen öffentliches Kehrweſen Breiterzaun an der Robert
Franzſtraße

Der Thüringiſch ſächſiſche Geſchichts und Alterthums
verein hat am Dienstag den 3 December Abends 8 Uhr im Evangel
Vereinshauſe Kronprinz Verſammlung in welcher Herr Paſtor em Karl
Heine Erdeborn einen Vortrag über Die Deportation des Profeſſors
h Niemeyer nach Frankreich im Sommer des Jahres 1807 hält Dann
folgen litterariſche Mittheilungen der Herren Dr Brode und Profeſſor
Hertzberg

Verband Deutſcher Handlungégehülfen Leipzig Der Kreis
verein Halle a S veranſtaltet am Donnerstag den 5 December im
großen Saale des Wintergarten einen Projektionsabend an welchem
Herr Dr Edw Walter früherer Lektor an der Univerſität Lund
Schweden einen Vortrag über Handel und Weltverkehr an der Jahr
hundertwende ein Blick auf Vergangenheit Gegenwart und Zukunft
halten und denſelben durch 100 elektriſche Lichtbilder erläutern wird

Die GeneralVerſammlung des Kunſt Pereins findet Mitt
woch den 4 December 11 Uhr Vormittags im ſtädtiſchen Muſeum ſtatt

Der Verein für Feuerbeſtattung hält ſeine nächſte Sitzung für
Mitglieder und Gäſte am Dienstag den 8 December Abends S Uhr
im Schultheiß Poſtſtraße 5 J Herr Knabe referiert im Anſchluß an

SeneralAnzeiger für Halle uno den Saalkreis
n unter Vorlage von Skizzen und Abbildungen dieſer Bau

werke
Straßenbahn Einnahmen Die Einnahmen der Halleſchen

Straßenbahn betrugen im vergangenen Monat 21340,60 Mk gegen
21289,70 Mk im November 1900 In der Zeit vom 1 Januar bis
Ende November 1901 wurden 292058,20 Mk gegen 261876,20 Mk im
gleichen Zeitraum des Vorjahres vereinnahmt Jn dieſem Jahre war
mithin bisher eine Mehreinnahme von 30182 Mk zu verzeichnen Bei
der Stadtbahn betrugen die Einnahmen November 1901 39932,36 Mk
November 1900 89403,14 Mk 1 Januar bis 31 November 1901
522512,87 Mk im gleichem Zeitraum des Vorjahres 495 108,79 Mk
Jm Jahre 1901 betrug mithin die Mehreinnahme der Stadtbahn bisher
27404,08 Mk

Stadttheater Frau Margarethe König tritt Dienstag in der
Oper Die Hugenotten als Valentine zum erſten Male auf Die für
das Gaſtſpiel der Signorina Thea Dorré vorbeſtellten Karten gelangen
von heute ab an der Tages und Abendkaſſe zur Ausgabe Für das
Gaſtſpiel giebt ſich wieder reges Intereſſe kund Heute Montag 5 Vor
ſtellung im Lortzing Cyclus Die Opernprobe hierauf Fee CapriceDr Johannes Müller beendet ſeinen diesjährigen Vorirags
Cyklus am Mittwoch den 4 December im Saale der Loge Albrechtſtraße
Das Thema lautet Das Vergängliche und das Bleibende im Chriſten
ihum Kartenverkauf bei Heinrich Hothan

Richard Straufz kommt Der anerkannt bedeutendſte der
lebenden deutſchen Muſiker Hofkapellmeiſter Richard Strauß wir
kennen ihn hier bereits als Komponiſten der großen Orcheſterwerke Tod
und Verklärung Alſo ſprach Zarathuſtra Ein Heldenleben c wird
wie bereits in Berlin Hannover c vor gänzlich ausverkauften Sälen
ſein Melodrama Enoch Arden dem die gleichnamige Tennyſon ſche
Dichtung untergelegt iſt in Gemeinſchaft mit dem Rezitator Tſchirch am
10 December in den Kaiſerſälen zur Aufführung bringen Billet
beſtellungen zu dieſem Abend können ſchon jetzt in der Hofmuſikalien
handlung Reinhold Koch erfolgen

Kirchenconcert Die Singakademie führt unter Leitung
des Herrn Prof O Reubke am 11 December in der Marktkirche das
Händelſche Oratorium Der Meſſias in der Rob Franz ſchen Bearbeitung
unter Mitwirkung namhafter Soliſten auf Da die letzte Meſſias Auf
führung vor zwei Jahren vollſtändig ausverkauft wor dürſte es ſich
einpfehlen Vormerkungen auf Eintrittskarten ſchon jetzt in der Hof
Muſikalienhandlung Reinhold Koch zu bewirken

Philharmoniſches Conrert Auf das unter Mitwirkung von
Frau Tereſa Carreno morgen Diensiag in den Kaiſerſälen ſtatt
findende 3 Concert machen wir hierdurch nochmals aufmerkſam

Wohlthätigkeits Concert Kommenden Mittwoch findet in den
ThaliaFeſtfälen eine Wiederholung des in der Saalſchloßbrauerei ſo

äußerſt beifällig aufgenommenen Concerts ſtatt weches der Geſangverein
der Bäcker Jnnung der Männergeſangverein Halle Giebichenſtein und der
Geſangverein Wiederhall unter Mitwirkung der Henſchel ſchen Muſik
kapelle und unter Leitung ihres gemeinſamen Dirigenten Herrn Lehrer
Willno veranſtaltet haben Wir können den Beſuch des Concertes an
gelegentlichſt einpfehlen

Das Weiterleben nach dem Tode ſoll den Gegenſtand des
öffentlichen Vortrages bilden den ein Mitglied der Theoſophiſchen Geſell
ſchaft Herr Schriftſteller Edwin Böhme aus Leipzig am nächſten
Donnerstag Abends 81 Uhr in den Kaiſerſälen halten wird Die
philoſophiſchen Vorträge des Herrn E Böhme haben ihres allgemein
verſtändlichen und ſittlich bedeutenden Jnhalts wegen ſo warmen Anklang
gefunden daß der Beſuch des hieſigen Vortragsabends wohl empfohlen
werden darf

Gemeindeabend Morgen Dienstag den 2 December Abends
8 Uhr findet in den Thaliaſälen Gemeindeabend der Paulus
gemeinde zugleich Stiftungsfeſt des Jugendvereins ſtatt
wozu alle Glieder und Freunde der Gemeinde herzlich eingeladen ſind

Der Schuhmacher Bildungs Verein hat heute Montag den
2 December Abends 8 Uhr Monats Verſammlung im Reichskanzler
Leipzigerſtraße und am Dienstag den 3 December Unterrichtsſtunde in
der Volksſchule Neue Promenade 13 Zimmer 23 über Platt Klump
und Hohlfüße durch Herrn Dr med Switalsky Schuhmacher ſind
willkommen Eintritt frei

Gasrohrbruch In dem Grundſtück Merſeburgerſtraße 7 entſtand
geſtern Abend gegen 6 Uhr ein Gasrohrbruch Das Gas uud Waſſerwerk
wurde ſofort benachrichtigt und der Schaden dann beſeitigt

Unfall Dem Steinbruchsarbeiter Brunelli welcher in dem
Berger ſchen Steinbruche bei Löbejün beſchäftigt war ſtürzte am Sonn
abend ein ſchwerer Stein auf das linke Bein Der bedauernswerthe Mann
erlitt dadurch außer anderen ſchweren Verletzungen einen Knöchelbruch ſo
daß er noch am Sonnabend mittels Krankenkorbes nach Halle in das
Diakoniſſenhaus gebracht werden mußte

Schwer verletzt Jn der Nacht zum 1
mann Karl Schiebe aus Grüna in ſtark angetrunkenem Zuſtande mit
fünf verſchiedenen Kopfwunden in dem Hofe des Grundſtücks Gaſthof
zur grünen Tanne liegend aufgefunden Nach Anlegung eines Noth

verbandes wurde der Verletzte der Königl Klinik zugeführt Da er noch
nicht vernehmungsfähig war konnte der Grund der Verletzungen nicht
feſtgeſtellt werden

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Unterleibstuberkuloſe 1 Herzfehler 1 Scharlach 1 Milzbrand 1 Typhus 1
Lungenentzündung 6 Nierenentzündung 2 Lungenlähmung 1 Rachitis 1
Hirnhautentzündung 2 Gelenkrheumatismus 2 Starrkrampf 1 Darm
katarrh 1 Lungenleiden 1 Schwäche 1 Tuberkuloſe 4 Gelbſucht 1
Darmblutung 1 Hüftgelenksentzündung 1 Luftröhrenentzündung 1 Leber
krebs 1 Kehlkopfkatarrh 1 Magenkrebs 1 Bruſtkebs 1 Zuſammen 53
Darunter befinden ſich 7 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde
Halle Nord Jn der vergangenen Woche verſtarben an Herzmuskel
entzündung 1 Schlaganfall 1 Vergrößerung des Herzens 1 Lungen
tuberkuloſe 2 Soor 1 Krämpfen 1 Keuchhuſten 1 Lungenentzündung 8
Uteruscarcinom 1 Schwäche 4 Miliartuberkuloſe der Lungen Leber und
Nieren 1 Unterleibstyphus 1 Altersſchwäche 4 Gehirngeſchwulſt 1 Ge
hirnſchlag 1 Jnfluenza 1 Selbſtmord durch Erhängen und Erſchießen 1
Herzklappenfehler 1 Rippenfellentzündung 1 Roſe 1 Herzfehler 1
Lungenlähmung 1 dazu Todtgeburten 1 Zuſammen 32 Darunter 2 in
hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

d M wurde der Handelsd M wurde der H dele

Aus dem Feſerkreiſe
Kär dieunter dieſer Rudrik erſcheinenden Nachrichten über

nimmt die Redaktiton dem Publikum gegenüder keine Ver
antwortung

Das Holzpflaſter in der Wuchererſtraſze
Vor dem Grundſtück des landwirthſchaftlichen Jnſtituts in der Wucherer

ſtraße liegt bekanntlich Holzpflaſter das leider den Halleſchen wie aus
wärtigen Pferden der Umgegend ſchon oft zu ſchweren Schädigungen oder
auch zum vorzeitigen Tode verholfen hat Dieſes Pflaſter wird nämlich
bei naſſem Wetter und noch mehr bei leichtem Froſte Rauhreif und
Glatteis derartig glatt daß ſich die genannten Vierfüßler
darauf kaum zu halten vermögen und wenn ſie ahnungslos vom Stein
pflaſter auf dieſes gelangen ſich häufig durch Ausgleiten Ver
ſtauchungen oder Verrenkungen zuziehen oder zu Falle kommen und
ſich dann wegen der Glätte nicht mehr zu erheben vermögen
Leider ſind die zur Abhilfe dieſes Uebelſtandes vorgeſehenen Sand
ſtreuungen ſo mangelhaft daß Unglücksfälle dort zur Tagesordnung
gehören Erſt vor 14 Tagen mußte ein Pferd der Morell ſchen
Brauerei das bei leichtem Froſte dort gefallen war und ſich
nicht wieder auf die Beine zu bringen vermochte durch die
Halleſche Feuerwehr aufgerichtet werden und ſchon am vorigen
Freitag wieder ſtürzte ein Pferd des Droſchkenbeſitzers Riesner Schiller
ſtraße 41 und zog ſich dabei eine ſchwere Muskelzerreißung am linken
Hinterbein zu ſodaß es dem Roßſchlächter überaniwortet werden mußte

die für Halle geplante Urnenhalle über bisher errichtete Columbarien und

ßeftfecern Daunen
ab atreug reelle und billigete Bezugsquelle bekannt

3 December Sefke 9
Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 3 November Der Uhrmacher Clemens Kühnel und

Jda Schöllner Kl Märkerſtraße 3 und Lindenſtraße 10 Der Lokomotiv
hilfsheizer Richard Hildebrand und Anna Bühling Halle a S und Urbach

t 3 November Der Tiſchler Franz r und
Luiſe Braune Gr Brauhausſtraße 2 und Bauhof 6 Der Stadtbahn
wagenführer Karl Enke und Minna Fränkler Iudgaſſe 10 und Siebigerode

Der Schloſſer Otto Kautzſch und Anna Walter Rittergaſſe 1 und Alter
Markt 4 Der Handarbeiter Auguſt Thiemann und Margarethe Hoßfeld
Taubenſtraße 20 und Kl Brauhausſtraße 3 Der Cigarrenhändler Paul
Barth und Helene Herre Thorſtraße 30 und Gr Brauhausſtraße 20

Geboren 30 November Dem Schmiedemeiſter Franz Franke ein S
Franz Landwehrſtraße 4 Dem Vuchbinder Otto Kempe ein S Kurt
Bruckdorferſtraße 83 Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Hildebrandt eine T
Klara Saalberg 10 Dem Kaufmann Alex Jacobſohn eine T Helga
lage 5 Dem Schuhmacher Friedrich Keilholz eine T Meta Kleine

lrichſtraße 31
Geſtorben 30 November Die Wittwe Luiſe Baer geb Fiſcher 71

Magdeburgerſtraße 40 Die Wittwe Henriette Bandermann 77 Paul
Riebeck Stift Des Taubſtummenlehrer Chriſtof Wagner T Eliſe 2 J
Robert Franzſtraße 8 Der Privatier Karl Körner 64 St Eliſab
Krankenhaus

Standesamt Halle Burgſtrafze 38
Aufgeboten 30 November Der Schloſſer Paul Sommer und Marie

Henſel Trothaerſtraße 38 und Reilſtraße 48 Der Kernmacher Hermann
Kindermann und Bertha Richter geb Böttcher Langeſtraße 4 und
ſtraße 11 Der Geſchirrführer Wilhelm Henze und Marie Blume Große
Brunnenſtraße 19 Der Eiſendreher Oskar Eitner und Jda Schubot
Wittekindſtraße 30

Eheſchließungen 30 November Der Kürſchner Robert Brand
und Minna Eckardt Schkeuditz und Weinberg 1 Der Fabrikarbeiter
Richard Heinrich und Hedwig Neumann Feldſtraße 11 und Thomaſius
ſtraße 46

Geboren 30 November Dem Handarbeiter Ernſt Bleidorn ein S
Ernſt Trothaerſtraße 4 Dem Fabrikarbeiter Karl Schmidt eine T
Martha Oppinerſtraße 3 Dem Reſtaurateur Ferdinand Sach ein S
Rudolf Roſenſtiaße 8 Dem Bäckermeiſter Hermann Kähnert ein S
Walter Fleiſcherſtraße 16

Geſtorbden November Der Bierhändler Friedrich Dietzel 72 J
Gr Brauhausſtraße 11 Die Wittwe Bertha Pertelt geb Frenz 53 J
Lafontaineſtraße 14

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kelegramme und letzte Uachrichten
Goslar 2 December Meldung des Kl Jn der Holz

ſtofffabrik von Gebrüder Frank in der Ortſchaft Jmmenrode Kreis
Goslar wurde der Arbeiter Karl Mund geſtern früh mit geſpaltenem
Schädel todt aufgefunden Er war wie ſich herausſtellte mit dem
Oelen der Lager c beſchäftigt geweſen hierbei wurde er von der Trans
miſſion erfaßt und mehrmals herumgeſchleuhbert

Kiel 2 December Meldung des B Jn den Speiſeſaal
des Hotels zur Börſe drang des Nachts ein Unbekannter ein und
verſetzte dem an der Herrentafelrunde theilnehmenden Kaufmann Bauch
witz mehrere Meſſerſtiche Der ſofort ergriffene Thäter iſt ein junger
Zimmergeſelle Er iſt anſcheinend mit dem Urheber der zahlreichen
in letzter Zeit verübten Meſſerattentate auf Frauen nicht identiſch

Heiligenſtadt 2 December Meldung der D Vom
Eiſenbahnzuge zermalmt wurde auf der Strecke Halle Kaſſel ein
25 jähriger Mann Namens Brandt aus Großwechſungen in der Nähe
der Station Bleicheroda Der Ueberfahrene wurde bis zur Unkenntlichkeit
verſtümmelt Es liegt Selbſtmord vor

Hagg 2 December Meldung der Magdeb Ztg Man glaubt
hier neuerdings daß noch vor Jahresſchluß vertrauliche Friedens
unter handlungen angeknüpft werden Wie verlautet würde Krüger
bereit ſein auf Grund des Londoner Vertrages von 1881 der die Ober
herrſchaft Englands nur auf die auswärtigen Angelegenheiten der
Burenſtaaten ausdehnt Frieden zu ſchließen

Haag 2 December Meldung der T Wie vom Schloß
Loo mitgetheilt wird iſt die Königin vollſtändig geneſen und wird in
einigen Tagen bei gutem Wetter das Zimmer wieder verlaſſen können
Die Rückkehr in die Reſidenz wird binnen Kurzem erfolgen Alle Ge
rüchte von einer vorzeitigen Niederkunft der Königin ſcheinen
demnach auf böswillige Erfindungen zurückzuführen zu ſein die ſich
aus der Berathung eines bekannten Frauenarztes auf dem Loo herleiteten
Dieſe Berathung war nur nebenſächlicher Natur

a

um Eure Kinder kräftig und gesund zu erhalten
Zwar ist es leichter denselbon morgens nur
Kaffee und Brot zu geben aber Kraft und Ge
sundheit sind sicherer entwickelt wenn sie auch
einen Brei aus Quäker Oats bekommen Das
Recept Für den Prühstüokstisch steht auf
jedem Packot

Quähker Oatrs
nur echt in Packeten mit der

Quäker Schutzmarkoe

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Magdeburg Hreite
weg 62/63 30 Bureaus mit über 1000 Angeſtellten in Amerika und
Auſtralien vertreten durch The Bradstreet Company ertheilt nur kauf
männiſche Auskünfte Jahresbericht wind auf Verlangen poſtfrei zugeſandt

Waſſerſtände Am 1 December Weißenfels Oberpegel 2,58
Unterpegel 0,97 2 December Halle unterhalb 4 2,03
Trotha 2,47 1 December Bernburg 1,77 Calbe Unter
pegel 1,84 Oberpegel 4 1,80 Dresden 1,18 Magde
burg 1,73

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang Ankunft600 1000 200 g00 N 784 1225 521 905 N,
780 außerdem Sonn und außerdem Sonn u Feſttags vonWer trägt die Verantwortung für derartige Unglücksfälle und wann wird

endlich einmal Abhilfe geſchaffen werden J Feſttags nach Dölau 309 N Dölau 420 N

Matrntzen Strohsüäeke

Fertige Betten Erstgrösstes Special Geschäft am Platze
InlettsBurittheenego J KBeauavel Grra
ehlafdeekeu zBeittstellen Halle g S I arlktpliatz i neben Spindler sFärberei

Se



e

95

e

v i n

e

S December Kr 283Seite 4 Dienstag GeneralVuzeiger für Halle und den Saalkreis
Wir emptehlen in vorzüglichster Qualität

streng naturoll

stete Rafſfees
e von täglich frischer Röstung

in den Preidagen von 100 bis 200 Pſg pro Pftuncl
Diesem von uns neu aufgenommenen Artikel widmen wir unser ganz besonderes Interesse und bitten wir höfl einen Versuch mit unseren

Kaffee Alischungen machen zu wollen überzeugt davon dass dieser in jeder Weise volle Befriedigung erregen wird

m Kostproben unserer Kaffees werden auf Wunsch abgegeben

Grossherzogl Sächs
KRoflieferanten

Grosse Ulrichstrasse 58
e z2Meine Ththeilnngen in

Spielwaaren Papierausfaktungen Forderwagren Fuxus und Heſchenhartißeln Holzwaaren Schmuckſachen etc
habe ich auch in dieſem Jahre mit vielen Nenheiten auf das reichhaltigſte ausgeſtattet und empfehle ich dieſelben bei Einkäufen von Weihnachts

En quros Geſchenken En detailAlbim Hentze Halle g S Schmeerſtraße 24 nahe am Markt
Die Landschaftliche Bank der Provinz Sachsen in Halle a/S übernimmt offene Depots zur Ver

wahrung und Verwaltung vermiethet Schran fächer in feuer und diebessicheren Stahlkammern vermittelt
jeglichen geldgeschäftlichen Verkehr den An und Verkauf von Werthpapieren von Noten und Geldsorten
unterhält Vorräthe in mündelsicheren Papieren gewährt Kredite in laufender Rechnung nimmt Baar Ein
zahlungen zur Verzinsung auf provisionsfreiem Check oder Depositen Konto gegen Einlagebuch entgegen
und unterstützt durch Gewährung von Vorschüssen die Beleihung ländlichen Grundbesitzes durch die
Landschaft der Provinz Sachsen

Die Landschaftliche Bank steht unter Aufsicht der Königl Staatsregierung und ist laut Ministerial
Erlass V 7 Dec 1899 Hinterlegungssteſle für die Hinterlegung von Werthpapieren in den Fällen der
8 10682 Niessbrauch 1392 Vermögen der Ehefrau 1667 Kindervermögen 1814 1818 Mündelvermögen 2116 Erbschaft des Bürgerſichen Gesetzbuches ä ren e

re Hochfrine Mandeln ec verdient die höchste 23 13 Je e e e n u Westfälischen CoaksBeachtung der Hausfrauen Es giebt ebensoS bequem wie billig wenige Tropfen genügen ff Corinthen u Roſinen à Pfd 30 4 off gebe zu billigen Preiſen ab

A Trautwein Gr Ulrichſtr 31 9Adolf Gersmann verl Krauſenſtraße Teleph 2367W jeder Suppe auch wenn sie nur mit Wasser herge
i u jeder Art beſorgt vie

c

x amerikan undDauerbrandoöfen iriſche Syſteme
ſchwarz vernickelt tGashriz I Hadröfen ewaiſiert und mit t

Halle l G Otto iseke Nachf e
Majolikaeinlagen

nur Gr Sleinſtr 83 part u I Etage
DF Fahrrad und Nähmaſchinenhandlung

I tellt ist sofort einen kräftigen Wohlgeschmack
In Fläschehen von 35 Ptg in zu haben bei Ernst Ochse Leipzigerstr 95 Alhb Lange Schillerſtr 37

mee r rin ud u a a I e Ss 28 S me r ert h v 1

Waaren
Kaffeemühlen 78 98 1,25 1,45

Reibemaschinen 1 1,50,175

Küchenwaagen 2,10 275 3,10

Kohlenkasten e 1,95 2,35 255

do 40,2,90,3,25
l Buer 1,95 2,45 325,475
K Ofensohirme 3 375 425 52

Härmfasehen 2,25 24

e ceeee eeeeer r eSee
en

e

Clanzbürsten 25 45 22 75 95 v

Kohmutzbürsten 10 18 20 v

Auftraghürsten 3 5 7 8 12 f
Kleiderbürsten 25 65,125,1,45,1,75

Haarbürsten 48 50 75 95 f
Soheuerbürsten 8 1,20 22 25 Pf

Kchrubber 18 32 35 45 f
Ktrassonbesen 65 95 1,20

Ktubenbesen 60 85 Pf 1,10

d
W
Wd

h
Wo

S Wärmsteing ,75 1,95 220 Rosshaarbesen 1,80 2,25 2,40
Messerputzmaschinen 6,75 7,25 I Handfeger 25 35 45 55 70 Pf

Petroleumkannen 35 45 50 p Rosshaarhandfegor 85 98

Mälleimer 1,60 1,90 2,20 k 1,10 1,45 Mt
in der erſten Etage Nän von einfachſtenab allen bis eleganteſten Genre

enorm wällig
J Unmtauseh boreitwilligst gestattet

Gr Alrichſtrar r Maſſe

Fleisehhackmaschinen z2rer 3,75 6720

Fleischhackmasehinen Univerfal 4,25 ö,90

Wringmaschinen 12,40 18,75 16,26

Kplelwaaren
pitte Preise Oualität u Grösse zu Vergleichen

Gr LAUlrichſtraße BI9 B
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